
An der Pädagogischen Hochschule in Freiburg

fand der Alumni-Studierenden-Netzwerktag

AlumniXChange: Karrierewege &

Zukunftsperspektiven 2025 statt. Die

Veranstaltung bot Studierenden der

Studiengänge Erziehungswissenschaft,

Kindheitspädagogik, Gesundheitspädagogik

sowie Deutsch als Zweit- und Fremdsprache die

Möglichkeit, mit ehemaligen Studierenden in

Kontakt zu treten und Einblicke für mögliche

Karrierewege nach dem Studium zu gewinnen.

Zudem wurden durch einen Fachvortrag und

verschiedene Workshops zentrale Themen für

das Berufsleben beleuchtet.

Der Tag wurde im Rahmen des Projekts

AlumniXChange von den studentischen

Hilfskräften Luisa Seifritz und Patrik Rimmele

sowie von Anna Vaas, Julia-Luise Rapp und

Daniela Lauber im Zuge eines Studienprojekts im

Masterstudiengang Erwachsenenbildung unter

der Leitung von Hannah Reuten (Abteilung

Erwachsenenbildung/Weiterbildung) organisiert.

Zudem unterstützten Koordinator*innen sowie

studentische Hilfskräfte aus den Studiengängen

Gesundheitspädagogik, Kindheitspädagogik

und Deutsch als Zweit- und Fremdsprache bei

der Organisation der Veranstaltung. 

Ziel war es, den Austausch zwischen aktuellen

und ehemaligen Studierenden zu fördern und

wertvolle Impulse für die berufliche Zukunft zu

setzen.

Der Tag begann mit einem World Café, das den

Teilnehmenden in entspannter Atmosphäre die

Möglichkeit bot, erste Gespräche zu führen und

sich zu vernetzen. Dieser offene Austausch

erleichterte das Knüpfen neuer Kontakte und

den direkten Dialog zwischen Alumni,

Mitarbeitenden und Studierenden.

Ein besonderes Highlight war der Fachvortrag

von Nadia Altenpohl mit dem Titel „Human

Leadership: Wie wir uns mit Empathie in die

Zukunft navigieren“. Sie thematisierte aktuelle

Herausforderungen wie geopolitische

Umbrüche, Klimaveränderungen,

Fachkräftemangel und wachsende

Unsicherheiten.
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Inmitten dieser Krisen sei es entscheidend, einen

Anker zu finden und mit Empathie sowie

werteorientiertem Handeln Stabilität zu schaffen.

Der Human Leadership-Ansatz bietet hier einen

wichtigen Kompass, um die Resilienz der

Mitarbeitenden zu fördern und eine Kultur der

Zugehörigkeit zu gestalten. Und das nicht nur in

wirtschaftlichen Unternehmen, sondern auch in

pädagogischen Einrichtungen. Der Vortrag

faszinierte die Zuhörenden und regte zum

Nachdenken über zukunftsweisende

Führungsansätze an.

Ergänzend zum Fachvortrag fanden vier

praxisorientierte Workshops statt, die

verschiedene Facetten beleuchteten. Lorina

Brugger leitete den Workshop „Konfetti statt

Stress – mehr Freude und Entspannung im

Arbeitsalltag“. Hier erhielten die Teilnehmenden

wertvolle Tipps, wie sie mit Stress umgehen und

mehr Leichtigkeit in ihren Arbeitsalltag bringen

können. Laura Cusumano führte den Workshop

„Social Media Marketing verstehen: Von der

Zielgruppe zur Contentstrategie“ durch. Die

Teilnehmenden bekamen Einblicke in die

Grundlagen des digitalen Marketings und

entwickelten Strategien für eine effektive Social-

Media- Kommunikation. Alexandra Pander

widmete sich in ihrem Workshop dem Thema

„Förderung von Innovation und Lernen in

Teams“. Dort wurden Methoden erarbeitet, um

kreative Prozesse zu fördern und eine

lernförderliche Atmosphäre in Teams zu

schaffen. Elena Schmidt bot mit ihrem Workshop

zum Thema „FIND YOUR VISION – Die Kraft der

persönlichen Vision für deine (berufliche)

Zukunft“ eine Gelegenheit zur individuellen

Zukunftsplanung. Sie hat dazu angeregt, eine

persönliche Vision zu entwickeln und die eigenen

beruflichen Ziele zu reflektieren.

Mit abschließenden Worten fand der Alumni-

Studierenden-Netzwerktag seinen feierlichen

Ausklang. Die positive Resonanz unterstrich den

hohen Wert des Austauschs zwischen

Studierenden und Alumni. Durch die gelungene

Kombination aus praxisnahen Workshops, einem

inspirierenden Fachvortrag und vielfältigen

Vernetzungsmöglichkeiten wurde die

Veranstaltung zu einem vollen Erfolg. Viele

Teilnehmende gewannen wertvolle Impulse für

ihre berufliche Zukunft und knüpften bedeutende

Kontakte.

Die Organisator*innen blicken zufrieden auf den

Tag zurück und hoffen, dass AlumniXChange

auch in den kommenden Jahren eine Plattform

für Austausch, Inspiration und berufliche

Orientierung bleiben wird.
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